
Ziele des Landespräventionsrates Niedersachsen

Der LPR ist das niedersächsische Kompetenzzentrum für Kriminalprävention

Verringerung des Kriminalitätsaufkommens Verbesserung des subjektiven Sicherheitsgefühls

Der LPR stärkt die
Kriminalprävention auf

kommunaler Ebene

 Der LPR entwickelt und
realisiert Konzepte für die
kriminalpräventive Arbeit

Der LPR steigert die Qualität
und Wirkungsorientierung in 

der kriminalpräventiven Arbeit

Der LPR koordiniert und
unterstützt die Netzwerkbildung 

in der Kriminalprävention

Der LPR stärkt jede
Kommune in Niedersachsen

darin, eine arbeitsfähige
kriminalpräventive Struktur

zu entwickeln.

Der LPR unterstützt 
Kommunen bei der 

Entwicklung und Umsetzung 
von präventiven Maßnahmen.

Der LPR fördert die
Vernetzung kriminal-
präventiver Akteure 

in Kommunen.

Der LPR unterstützt das
bürgerschaftliche

Engagement in der
Kriminalprävention.

Der LPR analysiert
Entwicklungen und

Problemlagen.

Der LPR erstellt Gutachten
und Empfehlungen zu
Präventionskonzepten.

Der LPR ist (Co-)Träger
von Projekten und

Programmen.

 Der LPR erarbeitet
nachhaltige Strategien und
Handlungsansätze für die
kriminalpräventive Arbeit.

 Der LPR richtet seine
internen Arbeitsstrukturen
nach QM -Standards aus.

Der LPR fördert die
Verbreitung von

wirkungsüberprüften
Programmen.

Der LPR unterstützt
Akteure bei der Planung 

und Steuerung einer
wirkungsorientierten

Präventionsarbeit.

Der LPR trägt Ziele, Inhalte
und Methoden der

Kriminalprävention in die
Öffentlichkeit.

Der LPR initiiert und
realisiert Forschungs-

vorhaben.

Der LPR tauscht sich
kontinuierlich mit den

politisch Verantwortlichen
auf Landesebene aus.

Der LPR kooperiert mit
wissenschaftlichen

Einrichtungen.

Der LPR fördert die
Vernetzung von

Präventionsbereichen 
in Niedersachsen.

Der LPR kooperiert mit
Institutionen außerhalb

Niedersachsens.

Der LPR informiert, forscht
und gestaltet Wissenstransfer 

in der Kriminalprävention

Der LPR organisiert
bedarfsorientiert

professionelle Weiterbildung.


